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Moin, moin, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 
 „Gier Macht Krieg“ ist das Motto der 
Ökumenischen FriedensDekade. Aktuelle 
Bezüge gibt es (leider) eine Menge: von 
den Ursachen und Folgen der Finanz-
/Euro-Krise, den Interessen der sog. In-
dustriestaaten in Nordafrika bis hin zu der 
Forderung der Rüstungsindustrie, Einspa-
rungen bei Beschaffungen der Bundes-
wehr durch (noch) leichtere Rüstungsex-
porte kompensieren zu dürfen. Es gibt 
viele Gründe für politische Interessierte zu 
verzweifeln. 
 
Zum Glück gibt es aber auch Protest und 
Widerstand. So startet die „Aktion Auf-
schrei – Stoppt den Waffenhandel“ im No-
vember u.a. eine Vortragsreihe zu „Waf-
fenexporte ins südliche Afrika“ 
(www.aufschrei-waffenhandel.de), am in-
ternationalen Tag der Menschenrechte  
(10.12.) soll bundesweit mit Lichteraktio-
nen und Gottesdiensten der Opfer von 
Gewalt, Krieg und Rüstungsexporten ge-
dacht werden. Das Thema soll 2012 auch 
in einem EKD-weiten Projekt aufgegriffen 
werden. Und im Rahmen der FriedensDe-
kade wird es tausende von Veranstaltun-
gen und Gottesdiensten zu dem o.b. Mot-
to geben. Es gilt, unverdrossen dicke Bret-
ter zu bohren und einen langen Atem zu 
behalten. 
 
Viel Erfolg und Spaß bei und neben der 
Arbeit wünscht Ihnen und Euch auch im 
Namen der Geschäftsstelle. 
Schalom 

 

NACHRICHTEN AUS DEM 
DACHVERBAND 

 
Vorstand 
Der Vorstand tagt am 5. Dezember in 
Kassel, wobei es am Nachmittag einen 
gemeinsamen Teil mit der EAK geben 
wird. 
 
 

ÖKUMENISCHE FRIEDENSARBEIT 
 
Zur Info 
... die Dekade zur Überwindung von Ge-
walt des Ökumenischen Rates der Kir-
chen ist im Mai 2011 mit der internationa-
len Ökumenischen Friedenskonvokation 
beendet worden. 
 
Die Arbeitsstelle Gewalt überwinden der 
Nordelbischen Kirche hat deshalb zum 31. 
Oktober 2011 ihre Arbeit beendet. 
 
Die Friedensarbeit in der Nordelbischen 
Kirche mit Perspektive auf die Evange-
lisch-Lutherische Kirche in Norddeutsch-
land wird mit dem Schwerpunkt Friedens-
bildung ab dem 1. Januar 2012 aufge-
nommen. 
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POLITISCHE AKTIONEN 
 
 

 
Neues Angebot für Opferzeugenreise 
2012 
Rüstungsgüter "Made in Germany" ins 
südliche Afrika 
Veranstaltungen im November 
2011 ausgebucht 
Weitere Veranstaltungen möglich, 27. 
Februar bis 9. März 2012 
Rückmeldeformular und weitere Infos un-
ter www.Connection-eV.de/projekt-
reihe.php 
 
www.afghanistanprostest.de 
Samstag, 3. 12. 2011 
Bundesweite Demonstration 
Auftaktkundgebung um 11.30 Uhr, 
Schlusskundgebung 14 Uhr am Bonner 
Kaiserplatz (Nähe Hauptbahnhof) De-
monstration durch die Bonner Innenstadt 
 
Sonntag, 4. 12. 2011 
Internationale Antikriegskonferenz 
Für ein freies, selbstbestimmtes Afghanis-
tan 
8.30 – 19.00 Uhr LVR-Museum Bonn, 
Colmantstr. 14-16 (Nähe Hbf) 
 
Montag, 5. 12. 2011 Phantasievolle Be-
gleitaktionen 
ab 8 Uhr in Königswinter & Bonn-Mehlem 
ab 11 Uhr Protestschiff ab Königswinter 
zum Konferenzort 
ab 11.55 Uhr am Konferenzort "Alter Bun-
destag" (Bonner Kongresszentrum) 
Infos: www.afghanistanprotest.de 

 
Postkartenaktion des Global Network 
Against Weapons and Nuclear Power in 
Space 
anbei die Protestpostkarte gegen den ge-
planten Start einer Marsmission 
mit Plutonium an Bord. 

Druckt sie aus und sendet sie an die US-
Botschaft oder bestellt 
Postkarten in der Pressehütte, Friedens-
werkstatt Mutlangen, Forststr. 3, 73557 
Mutlangen. 
Oder sendet eine Mail an: feed-
back@usembassy.de 
 
Waffenexporte ins südliche Afrika: Ein 
Geschäft mit dem Tod 
Die Veranstaltungstermine im Novem-
ber 2011 und Februar/März 2012 
Was das konkret für die Menschen in den 
Empfängerländern bedeutet, wollen wir 
am Beispiel einiger Länder des südlichen 
Afrikas mit einer Veranstaltungsreihe 
deutlich machen. Wir konnten dafür den 
aus Angola stammenden Kriegsdienst-
verweigerer und Journalisten Emanuel 
Matondo gewinnen. Er arbeitet seit Jahren 
zu Themen wie Krieg, Militär, Rüstungs-
exporte, Korruption und den sich in den 
Gesellschaften des südlichen Afrikas da-
gegen entwickelnden Widerstand. 
Infos: http://www.connection-
ev.de/z.php?ID=1469 
 

TAGUNGEN UND KONGRESSE 
 
Aufklärung und Protest – 
Erinnern an Opfer 
und Täter des Krieges 
Veranstaltungswoche 12.-19.11. an ver-
schiedenen Orten in Hamburg  
Mit »Memory Lights« in Hamburgs City 
und einem Oratorium von Michael Batz, 
einer Podiumsdiskussion und einer Ta-
gung im Umfeld des Volkstrauertages soll 
an Voraussetzungen, Wirkungen und ak-
tuelle Bedeutung des von Deutschland 
ausgegangenen Zweiten Weltkrieges er-
innert werden. Im Zentrum steht dabei die 
Würdigung der Deserteure der deutschen 
Wehrmacht und die Kritik an anhaltender 
Kriegsverklärung. 
Infos: http://www.akademie-
nek.de/h/index.php 
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Es gibt wieder Kriegsblinde 
Unser Umgang mit Opfern des Krieges in 
Afghanistan 
28. / 29.11.11 in Berlin 
Invalide, Veteranen und Hinterbliebene 
sind im öffentlichen Bewusstsein kaum 
präsent. Mehr als zehn Jahre nach Beginn 
des ISAF-Einsatzes stellt sich die Frage, 
wie Bundeswehr, Politik und die Zivilge-
sellschaft der deutschen Kriegsopfer ge-
denken. Wie kann den zahlreichen Leid-
tragenden - Soldaten und zivilen Kräften 
sowie deren Familien - geholfen werden, 
mit Verlust und Verletzung umzugehen? 
Infos: 
http://www.eaberlin.de/programm_detail.php?
vstg_id=9784&archiv=0 
 
10 Jahre nach Petersberg. Wo steht 
Afghanistan heute? 
23.11.2011 (09:00 - 21:00) 
Internationale Konferenz der Heinrich Böll 
Stiftung in Berlin  
Die Konferenz beginnt mit einer Bilanz der 
letzten zehn Jahre des internationalen 
Engagements in Afghanistan. Gemeinsam 
mit den Gästen aus der Region fragen wir 
nach dem aktuellen Stand der politischen 
Entwicklungen, der Tragfähigkeit der de-
mokratischen Institutionen und der 
Rechtsstaatlichkeit in Afghanistan. Trotz 
des massiven zivilen und militärischen 
Engagements der internationalen Ge-
meinschaft bleiben die Entwicklungen in 
Afghanistan aus Sicht der Bürger/innen 
sowie des ’Westens‘ hinter den Erwartun-
gen zurück. 
Infos: 
http://www.konfliktbearbeitung.net/node/5207 

 
Opfer, Schuld und Sühne 
50 Jahre Israelarbeit der Aktion Sühnezei-
chen 
18.-20.11.2011 in Bad Boll 
Seit 50 Jahren engagiert sich die Aktion 
Sühnezeichen (ASF) für die Verständi-
gung zwischen Israel und Palästina. Ver-
treter der ASF diskutieren mit anderen 
ökumenischen Initiativen, die auf diesem 
Gebiet arbeiten. Wie haben sich theologi-
sche und politische Vorzeichen der Frie-
densarbeit verändert? Haben Kategorien 

wie Opfer, Schuld und Sühne bleibende 
Relevanz für künftige Solidaritätsaktio-
nen? 
Infos: http://www.ev-akademie-
boll.de/index.php?id=142&tagungsid=640611 
 
Strategische Ansätze und Wirkung der 
entwicklungspolitischen Inlandsarbeit 
Konferenz, 7.-8.11.11 in Berlin 
Entwicklungspolitische Bildungsarbeit und 
Globales Lernen sind zentrale Bausteine 
einer nachhaltigen Entwicklungspolitik. Im 
Hinblick auf Wirkungsbeobachtung und 
Qualitätsentwicklung sind in den letzten 
Jahren wichtige Prozesse angestoßen 
worden. VENRO setzt sich dafür ein, die 
Themen inhaltlich und politisch weiter vo-
ranzubringen und sie in der Breite zu ver-
ankern.   
Infos: http://www.venro.org/1044.html 
 
Engagement WELTWEIT 
Fachmesse zur Arbeit von Fachkräften in 
Entwicklungsländern 
12. November von 10-16.30 Uhr Bonn 
Die Fachmesse zur personellen Entwick-
lungszusammenarbeit bietet Interessierten 
die ideale Gelegenheit, sich direkt und 
umfassend über Entwicklungen und 
Trends in der personellen Entwicklungs-
zusammenarbeit, die Möglichkeiten des 
beruflichen Engagements im Ausland so-
wie die verschiedenen Arbeitsfelder und 
die Qualifizierungsangebote zu informie-
ren. 
Infos: http://www.engagement-weltweit.de/ 
 
Vorrang für Zivil – aber wie? 
Staatliche Krisenpolitik und die Strategie-
fähigkeit der deutschen Zivilgesellschaft 
4.-6. November in der Ev. Akademie 
Loccum 
Das Primat ziviler Konfliktbearbeitung er-
fordert die Verfügbarkeit ziviler Fähigkei-
ten. Zu klären ist, welchen Beitrag „die 
Zivilgesellschaft“ dazu leisten kann und 
will. Wer spricht für sie? Wie lassen sich 
die Aktivitäten, Kapazitäten und Kompe-
tenzen zivilgesellschaftlicher Akteure ver-
netzen, bündeln und koordiniert in staatli-
che Politik einbringen? Welche Kapazitä-
ten müssen neu geschaffen werden? Wie 



 

AGDF-aktuell November 2011 

4

ergänzen sich Nichtregierungsorganisati-
onen und zivile staatliche Akteure? 
Infos: 
http://www.loccum.de/programm/p1169.html 
 
Übergabe in Verantwortung? Afghanis-
tans Zukunft und Deutschlands Beitrag 
nach der 2. Petersberg-Konferenz 
16.12.2011  - 18.12.2011  
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst 
Zehn Jahre nach der ersten Petersberg-
Konferenz trifft sich Anfang Dezember in 
Bonn erneut die internationale Staaten-
gemeinschaft, um gemeinsam mit der af-
ghanischen Regierung über die Zukunft 
des Landes zu beraten. Parallel dazu 
werden erstmals auch die zivilgesell-
schaftlichen Akteure zusammenkommen. 
Der Abzug des ausländischen Militärs ist 
beschlossen und soll bis 2014 beendet 
sein. 
Infos: 
http://www.konfliktbearbeitung.net/node/5231 
 
Aachener Forum für Gemeinsame Eu-
ropäische Sicherheits- und Verteidi-
gungspolitik 
19. November 2011, 10 Uhr in Aachen 
Infos: www.fes.de 
 

"Für eine gerechte Klimapolitik“ - In-
ternationale Perspektiven vor dem 
Weltklimagipfel in Durban  
07.November 2011 

Soziale Ungleichheit, Finanzkrise, Klima-
wandel – niemand kann die globalen Her-
ausforderungen alleine bewältigen, ge-
meinsame und gerechte Lösungen sind 
gefragt. Aber welche? Auf der internatio-
nalen Themenwoche der Friedrich-Ebert-
Stiftung vom 7. bis 10. November 2011 in 
Berlin wollen wir mit Ihnen und Gästen 
aus aller Welt darüber diskutieren.  
Infos: www.fes.de/gerechtigkeitswoche 
 
Auswertungs- und Perspektivta-
gung zur Internationalen ökumeni-
schen Friedenskonvokation 
„Auf dem Weg des gerechten Frie-
dens – von Kingston nach Busan“ 

von Montag, den 5. Dezember, 14.30 
Uhr bis Dienstag, den 6. Dezember 
2011, 15.00 Uhr  
im 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Ziegelstraße 
30, 10117 Berlin. 
Die Tagung richtet sich an die Teilneh-
menden der Friedenskonvokation und an 
alle, die an den genannten Themen be-
reits arbeiten oder arbeiten wollen und 
sich mit anderen Interes-sierten und Insti-
tutionen vernetzen wollen. 
Infos: 
http://vera.evlka.de/meinesuche_detail.php3?i
d=255515&meineSucheID=302 
 
11. Forum zu Perspektiven Europäi-
scher Jugendpolitik 
Am 10./11. November findet der Kongress 
in Berlin statt, veranstaltet von JUGEND 
für Europa. 
Infos: 
http://www.ijab.de/index.php?id=193&tx_ijabe
vents_main[events]=7730&tx_ijabevents_mai
n[action]=show&tx_ijabevents_main[controller]
=Events 
 
"Diversitätsbewusste internationale 
Jugendarbeit" - Einladung zu einer 
Praxiswerkstatt und Ex-
pert(inn)enrunde 
JUGEND für Europa und das Haus am 
Maiberg bieten vom  23. bis 25. November 
2011 eine Praxiswerkstatt und Experten-
runde in Heppenheim an, die eine intensi-
ve praxisbezogene Auseinandersetzung 
mit dem diversitätsbewusste Ansatz in der 
internationalen Jugendarbeit zum Ziel hat. 
Infos: 
http://www.jugendfuereuropa.de/veranstaltung
en/7891/ 
 
Dialogforum „Mehr bewegen – Entwick-
lungsengagement wirkt“ 
24. November 2011, Café Moskau, Karl-
Marx-Allee 34, 10178 Berlin, welches ge-
meinsam mit dem Verband Entwicklungs-
politik deutscher Nichtregierungsorganisa-
tionen e.V. (VENRO) und dem Arbeits-
kreis Lernen und Helfen in Übersee e.V. 
(AKLHÜ) veranstaltet wird. 
Infos: gailus@entwicklungsdienst.de 
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Verteidigungspolitische Richtlinien, 
Vernetzte Sicherheit, Bundeswehrre-
form 
Neue Strukturen für neue Aufgaben? 
7. – 9.12.2011 in der Ev. Akademie 
Loccum 
Die deutsche Sicherheitspolitik orientiert 
sich neu. Die Bundeswehr wird kleiner 
und professioneller und soll mehr Solda-
ten für Auslandseinsätze vorhalten. Kritik 
wird an der mangelnden strategischen 
Unterfütterung dieser Reformen laut. Da-
für ist ein breiter gesellschaftlicher Dis-
kussionsprozess wünschenswert, der die 
bisher ausgebliebene Klärung über natio-
nale Interessen, strategische Ziele, über 
das grundlegende Sicherheitsverständnis 
und über den daraus resultierenden Auf-
gabenkatalog herbeiführt. 
Infos: 
http://www.loccum.de/programm/p1181.html 
 
 

POLITISCHE BILDUNG UND 
QUALIFIZIERUNG 

 
• W3 - Werkstatt für internationale Kultur 

und Politik  
 „Erinnern und Gedenken nach gewaltsa-
men Konflikten“ 
11.11.2011  - 13.11.2011   
Workshop von Frei[T]räume e.V. und um-
denken Heinrich-Böll Stiftung Hamburg 
e.V. 
Erinnerungsorte sind nicht nur wichtige 
Instrumente im Bereich Vergangenheits-
aufarbeitung, sie spielen auch eine wichti-
ge Rolle in der Friedensarbeit. Erinne-
rungsorte sind sichtbare Beweise, dass 
Verbrechen stattgefunden haben. Anhand 
von Opfer- und Tätergeschichten werden 
in dem Workshop die unterschiedlichen 
Sichtweisen und Blickwinkel von Überle-
benden eines Krieges deutlich gemacht. 
Der Workshop ist das fünfte und abschlie-
ßende Wochenendseminar von  „Kreativ 
und aktiv für Frieden - Seminarreihe für 
junge Erwachsene zu ziviler und gewalt-
freier Konfliktbearbeitung". 

Infos: 
http://www.konfliktbearbeitung.net/node/5243 
 
• Training für Fachkräfte und Teamer/-

innen der internationalen Jugendarbeit 
in Nürnberg 

 „Bildung für nachhaltige Entwicklung in 
internationaler Jugendarbeit  mit benach-
teiligten jungen Menschen“ 
1.12.2011 – 3.12.2011 
In Kooperation mit dem Bayerischen Ju-
gendring, der Schweriner Bildungswerk-
statt und dem Internationalen Bund veran-
staltet IJAB dieses dreitägige Training 
Infos: 
http://www.ijab.de/index.php?id=193&tx_ijabe
vents_main[events]=7709&tx_ijabevents_mai
n[action]=show&tx_ijabevents_main[controller]
=Events 
 

PUBLIKATIONEN 
Politische Publikationen (andere unter Service) 
 
Ein Friedensprogramm scheut keine 
Konflikte 
Evaluierung des Zivilen Friedensdienstes 
(ZFD) 
In den letzten Jahren fand eine umfang-
reiche Evaluierung des Zivilen Friedens-
dienstes statt. Die Evaluierungsberichte 
der 8 Länderstudien und der Synthesebe-
richt liegen nun vor. 
Weitere Info: rieche@friedensdienst.de 
Infos: http://www.ziviler-
friedensdienst.org/de/presse 

 
Newsletter der BAG Kirche & Rechtsex-
tremismus 
Mit dem Newsletter wollen wir Euch zu-
künftig drei Mal jährlich über Aktivitäten 
und Neuigkeiten rund um die Arbeit der 
BAGKR, der vielen Landesarbeitsgemein-
schaften zum Thema Demokratieentwick-
lung und Arbeit gegen Rechtsextremismus 
in den evangelischen Landeskirchen und 
den Initiativen und Arbeitsgruppen in ka-
tholischen Diözesen Deutschlands und 
darüber hinaus informieren. 
Infos: 
http://www.bagkr.de/aktuell/newsletter/newslet
ter/ 
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Demokratisierung der Bundeswehr als 
Schritt auf dem Weg zum Frieden. An-
merkungen zu den Zivilisierungsper-
spektiven einer autoritären Institution 
CSS Working Paper No. 14 des Zentrums 
für Konfliktforschung Marburg 
Infos: 
http://www.konfliktbearbeitung.net/node/5241 
 
Auf dem Weg zu einem Gerechten Frie-
den?  
Anmerkung zur Ausrichtung deutscher 
Außen- und Sicherheitspolitik aus frie-
densethischer Sicht, Evangelischen Aka-
demie in Bonn 
Nikolaus Schneider, Vorsitzender des Ra-
tes der EKD 
Infos: 
http://www.ekd.de/vortraege/2011/78585.html 
 
Gütekraft von Martin Arnold 
In „Gütekraft“ setzt sich Martin Arnold mit 
der Frage auseinander, wie gewaltfreies 
Vorgehen funktioniert. Er vergleicht dazu 
die angewandten Konzepte der Gewalt-
freiheit von Hildegard Goss-Mayr, 
Mohandas Ghandi und Bart de Ligt mitei-
nander. Auf Basis des Vergleichs der drei 
Konzepte kommt er zu dem Schluss, dass 
allen Konzepten, trotz ihrer Unterschiede, 
etwas gemeinsames zu Grunde liegt, was 
er im Gütekraft-Modell zusammenfasst. 
Bestellung:  

http://www.nomos-shop.de/Arnold-

G%C3%BCtekraft/productview.aspx?product=

14083  

 
Advancing Conflict Transformation, 
The Berghof Handbook II 
Nach dem ersten Band des Handbuches 
Conflict Transformation (2004) ist nun der 
zweite Band erschienen. Die 20 neuen 
oder überarbeiteten Artikel sind online un-
ter http://www.berghof-handbook.net/all 
abrufbar. Bestellung der hard copy unter:   
www.budrich-
verlag.de/pages/details.php?ID=424 
 

IJAB: Call for Papers: Forum Jugend-
arbeit International 2011/2012 
Die Fachstelle für internationale Jugend-
arbeit der Bundesrepublik Deutschland 
e.V. (IJAB) bereitet eine neue Ausgabe 
der IJAB-Fachbuchreihe „Forum Jugend-
arbeit International“ vor und bittet interes-
sierte Akteure der internationalen Jugend-
arbeit und Jugendpolitik, ihren inhaltlichen 
Beitrag zur kommenden Ausgabe beizu-
steuern. Leitthema: Internationale Ju-
gendarbeit und ihre Bildungswirkungen. 
Infos: 
http://www.ijab.de/index.php?id=57&tx_ijabarti
cle_main[article]=135&tx_ijabarticle_main[acti
on]=show&tx_ijabarticle_main[controller]=Artic
le 
 
Didaktisches Handbuch 2: Interkulturel-
les Lernen 
von Günther Gugel 
Konfliktbearbeitung, Medien und Gewalt. 
Tübingen 2011, 96 S., DIN A4  
Dieses Handbuch wurde im Rahmen des 
Projektes Triple V: Values vs. Violence 
entwickelt. Triple V arbeitet an zentralen 
Fragen des Lebens und Zusammenle-
bens. Es regt die Auseinandersetzung mit 
Werten an und möchte zu wertebezoge-
nem Handeln ermutigen und befähigen. 
Infos: 
http://friedenspaedagogik.de/blog/2011/didakti
sches-handbuch-2-interkulturelles-lernen/ 

 
Interaktive Karten zu Bundeswehr-
Standortschließungen 2011 
8,3 Mrd. Euro ist das Sparziel der Bundes-
regierung für das Verteidigungsressort. 
Am 26. Oktober 2011 hat Minister de Mai-
zière bekannt gegeben, dass 31 der heute 
rund 400 Bundeswehrstandorte geschlos-
sen und weitere 90 massiv verkleinert 
werden sollen. Das BICC (Internationales 
Konversionszentrum Bonn) veranschau-
licht auf interaktiven Karten, um welche 
Standorte es sich handelt, wo wie viele 
Dienstposten wegfallen und wie Bundes-
länder oder Kreise im Einzelnen betroffen 
sind. 
Weitere Einschätzungen finden Sie in der 
BICC-Presseerklärung „Standortschlie-
ßungen 2011 – Mehr als ein „Dejà vu?“ 
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(http://www.bicc.de/uploads/pdf/press/201
1/PE_Bundeswehrstrukturreform_10.11.p
df) vom 26. Oktober 2011.) 
Infos: www.bicc.de/bundeswehrstandorte.html 

 
 
Deutsche Gedenkkultur 
Ein Artikel aus dem Newsletter der ger-
man-foreign-policy. 
Infos: http://www.german-foreign-
policy.com/de/fulltext/58179 
 

SERVICE 
INFORMATIONEN UND BERICHTE 

 
 
Interkultureller 
Antirassismuskalender 
2012 erschienen 
Bestelladresse:  
SOS - Rassismus - 
NRW  
Haus Villigst 
58239 Schwerte 
Email:  
Gudrun.Kirchhoff@afj-
ekvw.de 
oder 
kontakt@sos-rassismus-nrw.de 
Tel: 02304-755190 Fax: 02304-755248  
(Preis: pro Stück 4,- € /  
ab 10 Stück  3,- €, plus Porto) 
www.sos-rassismus-nrw.de 
 
Fotowettbewerb shootYOURpeace 2011 
Aktion von work4peace des Weltfriedens-
dienst e.V.  
Unter dem Motto "Was ist DEIN Frieden 
im Jahr 2011?" fordert work4peace, die 
Schüleraktion vom Weltfriedensdienst 
e.V., dazu auf, den abstrakten Begriff 
"Frieden" fotographisch umzusetzen. Die 
kreative Auseinandersetzung soll eine 
Diskussion über das Thema "Frieden" an-
stoßen. Denn während Kriege und Gewalt 
in den Medien überpräsentiert sind, 
kommt Frieden kaum vor. Doch nur in der 
eigenen Reflektion kann man das Ziel ei-
ner gerechteren und friedlicheren Welt vor 
die Linse und damit ins Visier nehmen. 
Auf youtube gibt es einen kleinen Film zur 

Einstimmung. Dann heißt es: Motiv su-
chen und shootYOURpeace! 
Infos: 
http://www.konfliktbearbeitung.net/node/5240 
 
Spendenaufruf von Inkota 
Nach sintflutartigen Regenfällen stehen in 
Zentralamerika ganze Landstriche unter 
Wasser. Mehr als 100.000 Menschen 
mussten evakuiert werden, die Zahl der 
Toten liegt bei fast 100. Viele Menschen 
werden vermisst, etliche Gemeinden sind 
seit Tagen von der Außenwelt abgeschnit-
ten. Zahlreiche Straßen sind unpassier-
bar, dutzende Brücken und tausende 
Häuser sind den Fluten zum Opfer gefal-
len.  
Infos: www.inkota.de 
 
Friedenbeauftragter der EKD Renke 
Brahms bleibt bei seiner Kritik am Li-
byen Einsatz 
In einem Interview bekräftigt Renke 
Brahms seine Kritik am Libyen Einsatz. 
Infos: 

http://www.ekd.de/aktuell_presse/news_2011

_10_24_2_brahms_libyen.html 

 

Freikirche der Sieben-Tags-Adventisten 
dankt Zivildienstleistenden 
Die Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten in Deutschland hat sich bei 
den rund 800 Zivildienstleistenden be-
dankt, die in Einrichtungen der Freikirche 
in den vergangenen Jahren tätig waren. 
Dank gelte aber auch den tausenden jun-
gen adventistischen Männern, die in ande-
ren Sozialeinrichtungen ihren Dienst ver-
richtet haben. 
Infos: http://www.eann.de/freikirche-der-
siebenten-tags-adventisten-dankt-
zivildienstleistenden/9828/ 
 
IKUS-Abschlussveranstaltung am 
16. November 2011 in Köln 
Zum Abschluss des Modellprojektes gilt es 
nun, die Erfahrungen zu bündeln und diese 
allen Interessierten zur Verfügung zu stellen 
und von den gewonnenen Erkenntnissen zu 
profitieren. 
Info: www.ikus-projekt.de   
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